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COSTA RICA 

Beschluss Nr. 063-2020-ARP-SFE zur Regelung der Einfuhr von Saatgut von Hanf (Cannabis 
sativa) mit jeglichem Ursprung 

(Resolución  No. 063-2020-ARP-SFE para regular la importación de semilla para siembra de cáñamo 
(Cannabis sativa) de cualquier origen) 

Quelle: WTO-Notifizierung G/SPS/N/CRI/232 Add. 1 vom 27.08.2020 

(Auszugsweise Übersetzung aus dem Spanischen, Julius Kühn-Institut, Bundesforschungsinstitut für 
Kulturpflanzen, Institut für nationale und internationale Angelegenheiten der Pflanzengesundheit, 
27.08.2020) 

Übersetzung und Wiedergabe erfolgen ohne Gewähr. 

… 

Beschluss Nr. 063-2020-ARP-SFE zur Regelung der Einfuhr von Saatgut von Hanf  
(Cannabis sativa) mit jeglichem Ursprung 

DER AMTLICHE PFLANZENSCHUTZDIENST, ABTEILUNG NORMEN UND REGELUNGEN, 
REFERAT RISIKOANALYSEN FÜR SCHADORGANISMEN LEGT DIE 

PFLANZENGESUNDHEITLICHEN ANFORDERUNGEN FÜR DIE EINFUHR von Samen von Hanf 
(Cannabis sativa) zur Aussaat mit jeglichem Ursprung fest,… 

… 

WIRD FOLGENDES BESCHLOSSEN: 

1. Festlegung der folgenden pflanzengesundheitlichen Maßnahmen, die bei der Einfuhr von Samen 
für die Aussaat von Hanf (Cannabis sativa) jeglicher Herkunft einzuhalten sind: 

– Dem Saatgut in der Sendung ist ein Pflanzengesundheitszeugnis beigefügt, das in der Rubrik 
„Zusätzliche Erklärungen“ den Eintrag enthält, dass die Sendung frei von Ditylenchus dipsaci 
und Grapholita delineana ist1. 

– Dem Saatgut in der Sendung ist ein Pflanzengesundheitszeugnis beigefügt, das in der Rubrik 
„Behandlungen“ den Eintrag enthält, dass es einer der folgenden Behandlungen unterzogen 
wurde:  

– Carboxin mit 0,8 g a.i. je kg Saatgut und Thiram mit 1 g a.i. je kg Saatgut  

– Carboxin mit 0,8 g a.i. je kg Saatgut und Captan mit 0,7 g a.i. je kg Saatgut.  

– Imazalil mit 80 mg a.i. je kg Saatgut und Triadimenol mit 220 mg a.i. je kg Saatgut.  

– Imazalil mit 80 mg a.i. je kg Saatgut und Flutriafol mit 80 mg a.i. je kg Saatgut  

– Allgemeine Anforderung für Saatgut: Die Sendung ist frei von kontaminierenden Samen von 
Cuscuta spp., Orobanche spp. und Striga spp. 

oder 

                                                      
1 A. d. Ü.: El envío se encuentra libre de Ditylenchus dipsaci y Grapholita delineana. 

The consignment was found free from Ditylenchus dipsaci and Grapholita delineana. 
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– Dem Saatgut in der Sendung ist ein Pflanzengesundheitszeugnis beigefügt, das in der Rubrik 
„Zusätzliche Erklärungen“ den Eintrag enthält, dass infolge der Schädlingsüberwachung 
festgestellt wurde, dass Fusarium oxysporum f.sp. cannabis, Ditylenchus dipsaci und Grapholita 
delineana im Ursprungsland nicht vorkommen2.  

– Allgemeine Anforderung an Saatgut: Die Sendung ist frei von kontaminierenden Samen von 
Cuscuta spp., Orobanche spp. und Striga spp.  

2. Die Sendungen werden bei der Ankunft im Land pflanzengesundheitlichen Maßnahmen 
unterzogen.  

3. Dieser Beschluss tritt zum Zeitpunkt seiner Veröffentlichung in Kraft.  

4. Die pflanzengesundheitlichen Anforderungen werden bei Inkrafttreten des Beschlusses in die 
Datenbank der pflanzengesundheitlichen Anforderungen aufgenommen. 

Datum: 24.08.2020 

Magda González Arroyo 
Leiter Abt. Normen und Regelungen 

                                                      
2 A. d. Ü.: Resultado de la vigilancia de plagas, se ha determinado que Fusarium oxysporum f.sp. cannabis, 

Ditylenchus dipsaci y Grapholita delineana están ausentes del país de origen.  
As a result of pest surveillance, the country of origin was found free from oxysporum f.sp. cannabis, 
Ditylenchus dipsaci and Grapholita delineana. 
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